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Jeuersbrunft.
Mtlwauke, 23. Aug. Ei

Jahrgang 16.

Tclrcn aulttic.

deShauvtftodt.
a Civildienstgesetz.

Washington, 22. Aug. If
Präsident bat eine Ordre unterzeich,
n,t, durch woiche alle ruiler und
Preßleute der verschiedenen Executiv.
Departement unter die Besttmmun
gen de Etvildienstgesebel gestellt
werden.

Die Marine.
Washington. 22. Aug. In

den Echijsibauhösen an der Pacific
lüfte herrscht rege Thätigkeit. E ist

Besehl gegeben worden, die Repara
tur der Schisse Boston und Adam

thunligst zu beschleunigen. Ebenso
wird die Aubessernng.Arbeit an den
Schissen Hartford nd Philadelphia,
welche vor einem Monat von Hvno
lulu ankamen, mit verstärkten Kreis'
ten betrieben. Man vernimmt, daß
die geschieht, um die Schiffe in Be-

reitschaft zu haben, sall e zwischen
Peru und Bolivia zu Feindseligkeiten
kommen sollte. E könnte auch de

Alert-- , gegenwärtig zu Panama,
verwandt werden und ebenso de

Ranger", nun zu Guyaquil, bei
solange die Unruhen in Ecuador fort
dauern wird wohl ein Schiff in der
dortigen Gewässern verbleiben.

Entlassen.
Washington. 22. Aug. W.

T. Lyon, Postmeister zu Selma,
Eal.. wurde gestern seine Amte

nthoben wegen eine Artikel über
Präsident Tleveland. welchen er
kürzlich In seiner Zeitung .Irrigator"
veröffentlichte. Lyon war seit einem

Iah im Amte.

Waller.
Washington, 22, Aug. E Ist

mit ziemlicher Sicherheit anzuneh
men, daß die Ber. Staaten da pe

mptortsche Verlangen an Frankreich
stellen werden, den Ex Consul Walle
von Tamatave au der Hast zu ent
lassen und ihm für seine Verhaftung
und Einkerkerung eine Entschädigung
,u bezahlen.

Höchst wahrscheinlich wird eine
Commission eingesetzt werden, welche
Waller Stellung in Madagaskar sest

zustellen hat.
Die Diskussion de Falle zwischen

den französischen und amerikanischen

Diplomaten hat jetzt einen Stand
Punkt erreicht, auf dem dieBer. Staa
ten nicht mehr thun können, da trotz
wiederholter Forderungen einer Ab
schrist der Anklagen und Z'ugenau
lagen, wegen welcher Waller verur
theilt wurde, die betreffenden Doku
mente von der französischen Regie
rung immer noch nicht beschafft wor
den sind.

E heißt im t,

daß die Verschleppung dieser Angele
genheit den Botschafter Eusti und
besten Beamten erzürnt habe. Die

Saumseligkeit Frankreich in der An ,

gelegenheit wird al ein Anzeichen
'

betrachtet, daß die Anklage Waller'
aus sehr schwachen Füßen stand und
daß die französische Regierung sich

nicht der Verpflichtung entziehen kann,
Waller i Freiheit zu setzen und ihn
für seinen Verlust gebührend zu nt

schädigen. Wa den Fall noch bedeu
tend erschwert, ist der Umstand, daß
Waller bedenklich erkrankt ist. Sollt
er gezwungen werden, noch länger im

Gefängniß zu bleiben, so könnten di

Folgen sür ihn sehr ernst sein.
Internationale Fragen werden in

der Regel sehr langsam erledigt, aber
die Verzögerung betreff liefe

rung der Dokumente und Zeugenau
sagen hat große Erbitterung erregt
und die amerikanischen Beamten ver

anlaßt, aus die schleunige Erledigung
dieser Angelegenheit zu dringe, da
sie der Meinung sind, daß die Ber.
schleppung durchaus unnöthig sei.

Washington, 22. Aug. Te,
internationale Amerikanisten Eon

greß, welcher die Förderung dek St j

diums über Ethnologie, Sprachen und
Geschichte Nord, und
zum Zwecke hat, wird in der Stadt
Mexico vom IS. bi zum 2. Oktober
d. I, zu einer Extra Sitzung zusam
mentreten.

Illinois.

Chicago. 22. Aug. Da fast
vollendete große Eoloffeum auf der

Südseite, welche am S.k.Mt. eröff
net werden sollte, ist zum Iheil kurz
vor Mitternacht eingestürzt. Man
glaubt nicht, daß Verletzungen dabei

vorgekommen sind.

Odi.
Rasche Volk, juftiz.

RewRichmvnd. 22. August.
Der garbige, Roah Anderson würd
heut Rachmittag 4 Uhr gelyncht. I
hatt, kurz nach Mittag den .jährt
gen granklin Friedman, de reichste

Bürger von Clermont Eounly, i
brutaler Weise ermordet.

Friedman .besaß ein Anzahl Kar
men und wohnte zu Elermontville,
zwei Meile von Rem Richmond.

ui dem Wege nach letzterem Ort
hielt er sein Pierd vor einem seiner
Häuser an und begab sich nach einem
benachbarte Feld. Dort ergriff
ihn die schwarze Bestie und erwürg!
ihn. Der vorder enliloy. !da0
daraus wurde daß Verbrechen ent-

deckt und die Nachricht davon ver
breitete sich mit BÜSeSschnelle. S,
dauerte richt lanzr, so rcar Anders
aesange Kr wurde nach dem S
zavziß vo New Richmond gebracht,

300

--K,iW
rgo sich bald ein, große Volksmenge-sammelt-

Als die, Leute irsuy
n, daß jener sein Erbrechen Inge

standen habe, gerkchsn sie in Wuth
und käsen Anstalten, sich de Reger
zu bemächtigen. Hervorragend
Bürger mahnten die Menge zur Be

sonnenhett. All etwa Rune elnge
treten war. versuchte der Marschall.
etmn Gefangenen nach Batavia zu

bringen, aber kaum hatte er sich mit
demselben außerhalb oeGesängnisse
blickm lassen, all der Mörder ergrif-
fen und an den nächsten Baum ge

hängt wurde.
Die Lyncher machten keinerlei Ber

such, ihre Identität zu verbergen.

Jndiana.
Schießen eine Brieftaube.

Jndianapoli, 22.Aug.Heut
Morgen schössen einige Knaben bet
Mount Jackson, eine Briestaube,
welche aus einem Baume saß. An
einem Fuße hatte dieselbe in Alu
miniumblech mit dem Zeichen 12 C.
H. W, 95". Man nimmt die Mög
lichkeit an, daß e eine Taube ist,
welche zu Calais in Frankreich auf
gelassen wurde.

Iowa.
Feuerbrunft.

Marshalltown, .22, August.
Innerhalb 8 Monaten wurde der Ge
schüststhetl von State Center zum

weiten Male durch ein große Scha
oenseuer heimgesucht. Die vier größ
ten Geschäftshäuser der Stadt brann
ten nieder. Der Verlust, welcher auf
HO,000 geschätzt Wird, ist nur zur
Hälfte durch Versicherung gedeckt.

Ein langer Zweiradritt.
Clinton. 22. Aug. HermanG.

Fritz von der Bundesarmee, welcher
am 2. . Ml, mit einer Order de

Generalmajor Mile von New Jork
nach gort Snelling, Minn., auf ei

nem Zweirad abfuhr kam, heute hier
durch. Die 1825 Meilen, welche er
noch vor sich hat, gedenkt er in 24

Tagen zurückzulegen.

Wisconsin.
Unterirdische Feuer.

Lake Geneva, 22. Aug. Da
Feuer unter der Erdoberfläche gewinnt
mit leder' Stunde an Ausdehnung.
Trotzdem 40 Männer große Anstren
gungen machen e zu unterdrücken,
hat e sich schon über 20 Acre au

gebreitet. E glimmt unter der
Erdoberfläche fort und bricht plötzlich
in beträchtlicher Entfernung hervor.
Hunderte von Tonnen Heu sind in
Gesahr und auch sür die Häuser wer
den Besürchtungen laut.

Michiga.
Waldbrände.

Decatur, 22. Aug. In vielen
Theilen de südwestlichen Michigan
halten Waldfeuer die Farmer ständig
in Ausregung. Wenn die Dürre noch

länger anhält, ist bedeutender Scha
den unvermeidlich.

Wyoming.

Lander, 22. Aug. Ein außer
ordentlich reicher Goldsund wird vom
Gold &tel gemeldet.

Fachleute behaupten, daß da Gold
aus einem sehr reichen Lager stam
men muß, das weiter oberhalb in
den Bergen liegt. Unter den Gold

gräbern herrscht ein wilder Wett
kamps, diese Goldquelle zu entdecken.

California.

Oakland, 22. Aug. Geo. S.
Monlgomery.ein Mitglied der Heil.
Armee, ist daran, eine Expedition
auszurüsten, welche Japan beke-
hren' soll. Sein Plan ist von Gene-r-

Booth gutgeheißen worden, wel
cher Inig Rekruten von London
senden will. Binnen eine Moaat
will die Gesellschaft unter Führung
eine in Japan geborenen Lieute

ant, der sich hier bekehrte" und de

Heilsarmee anschloß, ach ihrem Be

ftimmungsort abreisen.

Echo Moutoin Observa
tvry, 22. Aug. Vom Observato
rium meldet Astronom Lewi Swift,
daß er einen neuen Eometen imstern
bild der Fische entdeckt habe. Der
selbe ist schwach sichtbar und hat ket

neu Schweif. Er bewegt sich langsam
nordwärt. Ob derComet schon srü
her beobachtet wurde, ist noch nicht
bekannt.

Washington.

II Personen ertrunken.
Seattle. 22. August. De

Dampser Sxcelsior" kam heute von
St. Michael, an der Mündung de

Vukon Rtver hier an und brachte
Siachricht von dem aus der Höhe von
Hodack Island untergegangenen
Schoner Walter Carlo und dem Er
trinken von ll indianische See-

leuten. Da Wrack wurde kielaus
wärt gefunden. Die Leichc der
Indianer waren in dem Bordelusiell
von dem Kapitän und de

6 oder 8 weißen Malrosen jedoch,
welche sich an Bord besunden hatte,
wurde Richt bemerkt. Die Mann
schast ging letztes Frühjahr von Bic
toiia. unter dem Eommando vo

Lapt. Ztorginsen, ach der Bering,
ice ob.

Texas.

Brya , 22. Lug. Zwei Neger
tnitt verwchten aus der Tearlcs-Ranc-

S i'i:iien von hier, ei geucr
mit '.o?iknöl tu Brand zu bringen,
als die Lanne er?lkdilie. Beide
Kiader ftarbeu a den erhaltene
Brandwunde.

eorgia.

cltlanta, a., 22. Aug. Allen,
Anschein nach steht unsere Stadt ei

neuer heißer Prohibitianskampf be

vor und noch dazu während der Au

ftellung. welche Mitte nächsten Mo
nat beginnt. Die hiesigen Metho-

distenprediger haben in ihrer letzte

regelmäßigen Sigilng di Frage wi
der ausgerührt und beschlosst, di,

forderlichen Unterschriften vo

einem Zehntel der registrirten
Stimmgeber der Stadt zu sammeln
sür eine Petition, wonach am l. No

ember die wahlberechtigte Bürger
schast über die Prohibittvnssrage ab

stimmen soll. Es ist kaum zweisel

haft, daß die Petition genügend Un-

terschriften erhalten wird.

Massachusetts.

Boston. 22. Aug. Die ctel
tiinn Qfrn.rirnn 9ttnnl NK (jl)üntl

Reporter" wird morgen folgende
'

Bericht veröffentlichen:
Im Allgemeinen war da Geschäft

in Wolle letzte Woche still. E war.
den in Boston 1,735,000 Pfund in
heimischer und 881,000 Pfund frein
der Wolle, zusammen 2,616,000 j

Pfund, verkauft, gegen 2,323,200
Pfund in der vorausgegangenen und

2,3711,000 Pfund In der gleichen
Woche de Boriahres,"

New Bork.

New Aork. 22. Aug. Die hie

wohnenden Spanier waren gestern
über den Bericht, daß der Präsident

ti-- fti.i f..,lU.lver yieiigen luuuniiujui !nrvv,uv,
Partei, Thoma Estrada Palma, a
die Ber. Staaten da Verlangen zu
stellen beabsichtigt, die kürzlich ge

gründete Republtck Kuba anzuerken-

nen und den Insurgenten die Recht
einer kriegsührenden Macht zuzugei
stehen, sehr ausgebracht.

Al Präsident Palma gestern Nach

mittag darüber gesragt wurde, er
klärte er, daß eine derartige.
Ankündigung noch verfrüht sei, da die

Provinzialregierung nocb nicht voll-- ,
ständig organistrt und die Jnsurgen

'

ten nicht im Besitz einer Seehasen
ftadt seien. '

Da er seine Ansichten nicht weiter
offenbaren wollte, war e äugen
schetnlich, daß die Ber. Staaten djle

Insurgenten zu geeigneter Zeit als
kriegführende Macht anerkennen
werden. . . j

Der spanische Consul, Senor Trai
zello, erklärt gestern Abend, daß

Spanien den Kampf nicht früher aus,

geben werde, al bi der Aufstand
gänzlich unterdrückt ist.

Truppen pnv letzt in genugenoer.
Stärke nach Euba unterwegs sr

sagte er und sobald die schlimme
Regensaison vorüber ist, wird der
Jnsurreclion da Lebenslicht auge
blasen werden.

E ist jetzt gar nicht die passende
Zelt, von einer irieg,uyrenoen njiaaj,
und deren Rechten zu sprechen, da di

Insurgenten, um die zu erlangen,
beweisen muffen, daß sie alle ver

langten Bedingungen erfüllt haben,
welche da internationale Gesetz vor
schreibt und aus deren strikte jdrfiil
lung die Nationen der civilisirten
Länder so große Gewicht legen.

Elektrizität al Trieb
kraft.

Tonamanda, 22. Aug. Eine
Anzahl Kapitalisten, darunter Frank
W. Hawley, Vier Präsident der ,8a '
taract General Electric Eo." E. Ä.

Spillburq von der Trenton Jron
Co." zu Trenton. N. I.. R. G. Lay.

'

Deputy Superintendent der öffent-

lichen Werke, und W. Caryl &h
vo der Buffalo und Niagara Fall
Co., träfe heute hier ein, um die

letzte Anordnungen sür die beabsic-
htigten ersuche mit Elektrizität al
Iriebkast aus den Kanälen de Staa-- ,

te zu treffen. Die Versuche sollen
am 2ä. seplemver iiaunnoen.
soll sür da Kabel oder Tractionsy
ftem benutzt werden. Man hofft
bi 10 an einander befestigte Kanal-boot- e

in einer Stunde sechs Meilen
zu befördern.

Pennsylvania.

Pittlburg. 22. Aug. Die B, ,

erdigung der acht Opfer der Srplo
sion der Edgar Thompson'-Stah- l
werke von Carnegie und Eo. in
Braddock sand gestern Nachmittag
Patt. Eine ungeheure Menschen-

menge hatte sich zu dieser ertzslen
Feier eingesunden. Alle übrigen Per
wundete befinden sich im hiesigen
Mercy-Hopit- und erhalte die beste

Pflege. Lsider werde voraussicht-
lich och Einige von ihnen sterben.
Der angerichtete Schade ist nicht so

groß, al ursprünglich gemeldet
wurde und wird iZS.oou kaum über
steigen.

H,ivcl-?cpcscl,c- lt.

' Teutsch..
Bo Lotze.

; Berlin, 22. ug. Rittmeister
i Dietrich von Kotze, in Vetter de

vielgenannten Kaminerherra und Ce

remonievmcisler vz oye, welcher
wegen seines Duells mit dem Kam-

merherrn ikrhr. von Schröder zu S

nirnatlicher geftungihaft verur'.hnlt
worden war, die er am 12. Juli i

Slatz angetreten hatte, ist jetzt vom
deutsche Kai! begnadigt worden.

Teictiranilllc.

VunKeshauptstadt.
Der Waller Fall.

Washington. 23. Aug. I,
ossiziellen Kreisen wird der Fall f'aU
ler so dargestellt!

ES besteht kein Zweifel, daß Wal
ler an die Gegner der Franzosen
Briese schrieb. Auf diese hin würd,
er verhaltet und verurtheilt. Sein

rozeß war kein gerechter und tm

esangntß wurde er schlecht beyan
delt. Obgleich er krank war, wurde
er ohne Pflege gelassen, nachdem er
au! dem Deck eine Dampfers ange
kettet und nach Frankreich geschleppt
worden war. Die sranzösische Re

gierung hat absolut keine genügend
Erklärung hiersür gegeben. Dieselbe
scheint weder Beweis zu haben, die
eine Verurtheilung Waller' recht-

fertigen, noch eine Entschuldigung für
die unmenschliche Behandlung. So-- j
nach scheint e wohl angebracht, diß
die Ver. Staaten die Freilassung
Waller' und Entschädigung sür da
ihm geschehene Unrecht verlangen."

Waller.
Washington ,.2S. Aug. Hüls.

Staatssekretär McAdoo bestätigt die

Angabe, daß der Botschafter Eusti
in Pari, in Folge der ihm vor drei
Wochen gesandten Informationen,
betreffs der Vorgänge in dem Kriegs
gericht, welche in Tamatave über
den Waller gehalten
wurde, jetzt nach seiner wiederholten
Aufforderung von der sranzösische

Regierung die Zusicherung erhalten
habe, baß die betrestenden Alten noch

.r. o am i. iu cn..vor vinue viti z'immi in .puus
eintreffen werden. Herr Eusti so-

wohl, wie da diesseitige Staat
departement sind unablässig bemüht,
die Angelegenheit zu einem befriedi-

genden Ende zu führen.

Washington, 23. Aug. Nach

einer dem Krieg - Departement ge-

machten Anzeige hat General Eop
Pinger zwei Kompagnien de achten
Jnsanterie Regiment nach Fort
Hall, auf der Jndianer-Reservati-

gesandt.
Die ist auf Veranlassung de Se

kretär des Innern geschehen, da sich
die Indianer seit ihrer Rückkehr auf
die Reservation von Jackson Hole
sehr unruhig zeigen, Indem sie die so

sortige Bestrafung der Weißen sor

der, die einige Mitglieder ihre
Stamme getödtet haben.

Missouri.

Wiedervereinigt.
Revada, 23. Aug. Frau Am.

.McGuire und Jame Brown, Ge
schwister, haben sich heute nach 20 jäh-

riger Trennung, während welcher sie

unablässig einander gesucht haben,
endlich gesunden.

Im Jahre 1873, al Beide noch
Kinder waren, starben ihre Eltern und
die beiden Großväter nahmen sich der
Waisen an. Ein derselben kam nach
Wise County, Tex., und das andere
blieb in Missouri, Seit dieser Zeit
kamen in der Familie mancherleiBer-änderunge- n

or und die Schwester än-

derte ihren Namen. Nach jahrelangem
vergeblichen Suchen glaubte endlich

Jedes der Geschwister, daß der Tod sie

getrennt hätte. Ein glückliches Schick-sa- l

führte sie heute aus ier Straße
zusammen nnd es folgte eine fröhliche
Feier der Wiedervereinigung.

Springfield, 23. Aug. Die
Großgefchworenen erhoben gestern
eine Anklage gegen einen der ersten
hiesigen Psandleiher, Namen James
R. Milner, wegen Unterschlagung.
Der Angeklagte hatte die Interessen
einer wohlhabenden Wittwe. Namen
B. A. Ruff au, Philadelphia, zu
wahren und soll dabei 6000 unter
schlagen hab.'n, welche seiner Clientin
gehören. Milner befindet sich nicht
in der Stadt, wird aber bei seiner
Rückkehr sosort verhaftet werden.

Kansa City, 23. Aug. Dr.
Charle Lengel, 0 Jahre alt. wel-

cher 187S den Daily Herald" dahier
gründete und dessen Redakteur er meh-
rere Jahre war. beging gestern
Abend Selbstmord. Ter Spiritis-
mus hatte ihn geisteskrank gemocht.

Jndiana.
Waldbrände.

, Elmwoo d, 23. Aug. In der
Nähe von Rigdon, zehn Meilen nord-

östlich vo hier, wüthen große Wald
brande, welche in Folg des trockene

Wetter reichlich Nahrung finde. Da
da Feuer bi jetzt noch nicht unter
Controlle gebracht werden konnte und
sich noch schnell ausbreitet, ist der den
Farmern zugefügte Schade noch nicht
zu übersehen. In Folge der großen
Hitze sind die Moräste ausgetrocknet
und die Flammen habe sich tief ia
di Erde gezogen.

Iowa.
Ein Denkmal.

Dubuque. 23. Aug. Die alte
:inpeo:ci oi eiame yaven lieg ver
einigt und beschlossen, dem Gründer
unserer Stadt, Julian Dubuque, in
der Nähe seiner Gradkiätte ei Denk-- j

mal zu setzen. Die Zeichnung deffel- -
be ist dem Vortilde einer alte

i Burgruine am RliNn entnommen und
!man hrfft, dzsielbe am . Jili 186
!en:huilea zu können. Ttadt und
Lountq wc.!i?n ein Grundstück von 3!

j Äckern herzeben, welche in einen lail
u.iigemancelt werden sollen, der dns

I Denkmal umschlicßt.Iubuaue starb im
Jahre l im Alter rvn 2 Jahren.

Cöio.
S l b st m v r d.

Tkevelanh, 2?. Aug. In de,
iesigen Weddell Hvuse erschoß siH

litlwoch Mittag zwischen 4 und

Uhr Eyru B. Cameron von Colum

bu, O. Erst Donnerstag Morgen
um 9 Uhr würd, di, That entdeckt.

Der Selbstmörder hatte 6 Schüsse auf
sich abgefeuert, welche alle getroffen
hatten. Soweit ist kein Grund sü

die That bekannt. Cameron reiste

sür ein Veschäst in Militärartikeln,
M. C. Billey & Co. von Eolumbu.

Cincinnati. 23. Aug. g, ii
Lewi von Urbana, O, welcher so

große Betrügereien mit gefälschten
Gemetndebond verübte und dann

verschwand, ist in Verkleidung in
Adam Co.. seiner alten Heimath g
sehen worden. Er soll dort in eine

einsamen Hütte unter Freunden le-

ben. Die Gegend ist sehr wild und

schwer zu passiren.

Colorado.
22 Todte.

Den er, 23. Aug. Die Anzahl
der in den Ruinen des Gumrq Ho-

tels gesunkenen Leichen belief sich bi

heute Mittag aus 22. Ztvel Verses-de- n

haben bi jetzt noch nicht identist-zi- rt

werden können. Die zulegt ge
fundene Leiche ist wahrscheinlich die

de? W.n. D. Dodd au Albany, N.

Z)., von dem einige Personales
ten in den Ruinen gesunden wurden.

Tennessee.

Ein Familiendrama.
Nashville. 23. Ang. In

Montgomery County ereignete sich

heute l.eine sensationelle Tragödie.
Die 16jährige Tochter eine an,

gesehenen Farmer, Namen Hallig
burton, besuchte eine religiöse Be

sammlung und tras dort mit einen,

jungen Mann, Namen Hise, zusam

men, dessen Umgang ihr von den El
tern verboten war. Das Pärchen
lief davon und und ließ sich trauen.
Der darüber erzürnte Vater des jun-

gen Mädchen versolgte den jungen
Ehemann und tvdtete ihn auf der
Stelle.

Kalifornien.

San Francisco, 23. August.
Der erste der Bank von
Calisornien. Charle R. BiShop, hat
$800,000 au seinen eigenen Mittel

hergegeben, um in Hawaii Schule
zu gründen.

Ein schöne Legat.
San Francisco, 23. August.

Das Vermachtniß von I. C. Wilmer

hing im Betrage von $400,000 ai ol

Unwersität von California wird
Heute hth Regenten . übergeben
werden. ? re-

Dte Zinsen diese, Beide, sollen
dazu verwandt werden, ine Hand
werkerschnle zu errichten, in di
Knaben so weit ausgebildet werde,
daß sie sich durch ihrer Hände Arbeit

selbstständig ernähren können.

Pennsylvania.

Pittsburg , 23. ug. Sinklei
ner Krawall brach diesen Morgen zü
McKeeSport zwischen Angestellten der

McKeesport and Highstreet Bridge
Eo." und solchen ber Second Avenue
Traktion Co. dadurch au,, daß Hit
ersteren da Bahngeleise bei dem

Brückenausgange aufrissen. Die Po'
lizei stellte die Ordnung wieder her,'
nachdem verschiedene Personen leicht

Verletzungen erlitten hatten. Die
Eisenbahnbeamten drohen, heute
Nachmittag mit 500 Mann die Geleise
wieder herstellen zu lassen. Man be

fürchtet ernste Konflikte.

New Ziork.

Ei Draht-Trust- .

New Aork. 23. ug. Jron ge'
sagt e habe den Anschein, al ob un
ser große Drahttnduftrie in kurzer
Zeit unter Cnntrolle einer Anzahl
engverbündeter Korporationen stehen
werde. Im Allgemeinen geht da
Geschäft in Rohmaterial im West

besser al im Osten.

Arkansa.
G lyncht.

Montictllo. 33. Aug. Der
Neger Jone, welcher vor einiger
Zeit Whttman Beltyhoover ermordet
hat und vor einigen Tagen au dem
hiesigen Gefängniß entmischte, wobei
r den Gesangenenwärter Jame Ben

nett durch einen Schuß schwer ver
wundete. würd gestern Abend durch

eine 25 Köpf, starke Anzahl Männer
au dem Gefängniß geholt und aus

geknüpst.
I d e c , t".

Little Rock. 23. Aug. grau
Noey, di erst, Zweiradsahreri,
welche in .Bloomers' gestern hie
aus der Straße erschien, ward, durch
die Polizei verhastet, weil sie gegen
eine Pvltzeiordtnanz verstoßen haven
soll, die indecente Kleidung" auf
offener Straße untersagt.

Die Bloomers" waren von der
cenoentionellen ga?on, wie man sie
in jeder großen Stadt sehen kann.
Frau Roey beabsichtigt dea Kamps bi
aas die Zpiye zu treiben.

T. Takoia.

Khamberlain, 2!. ug. Im
nitrage der Jndian Righl

in 'Lhiladeiphia hat sich Rc.
A- - ?. ikvrland vin hier nach Jack-son-

Hole, dem Schmalai) ber letzte

JnjianetutiiRhtn, begeben, um die

crania!llngen zu untersuchen,
;'4t die Zlreiiizknten hervorgeru

se halben.

Oefterreich-Unga- r.

Per Luftballon,
ien, 22. ug. In der Näh,

vo Heroslav in Galizien ging ei

Lustballon mit zwei russischen Stabs
Offizieren nieder? dieselben wurde
von der österreichischen Behörde er
haftet.

rohbritannie.
Nähere über die Dampser

Colltsion.
New Haven, 22 Aug. Ueber

die gestrige Kollision zwischen dem

grachtdampser Lyon' von der Linie
zwischen Nem Haven und Dieppe in
Frankreich und dem Passagierdampfer

Seasord? von derselben Linie bei

welcher der letzter, mit 255 Passagie
ren und einer Bemannung von 32

Köpfen an Bord, sank, sind nunmeh
genauere Nachrichten eingelaufen.
Darnach wurde der Passagierdampfer,
welcher um 1.30 Uhr Nachmittag,
Dieppe verließ, von dem andern
Dampfe an der Backborü seit ange
rannt. Sofort begann ersterer sich

mit Wasser zu füllen und sank 20 Mi
nuten nach der Collision.

Der Capitän hatte den Besehl ge

geben, die Boote herabzulassen, wah-
rend die Ossiziere den Passagieren
Muth zusprachen. E herrschte nicht
die geringste Panik. Der Border
theil de Lyon" war zwar beschä-

digt, doch war sür. ihr keine Gesahr
vorhanden. Er legte neben dem

Seasord" bei und die Passagiere und
die Bemannung de sinkenden Schis
se kletterten an Bord des Fracht
dampser.

Unter den Passagieren befand sich

eine Anzahl Amerikaner; von ihnen
wurde nur Frl. glynn leicht verletzt,

Türkei.

Nachgiebig,
ffvnstantinopel, 22. August.

Der Konsul der Ber. Staaten zu Be'
rut, Thoma Gibson, ist instruiit
worden, sich nach Tarsu zu begeben
und eine Untersuchung über den kürz-

lichen Angriff auf das dortige ameri-

kanische College anzustellen. Auf
Veranlassung de hiesigen Gesandten
der Ver. Staaten, Alexander W. Ter
rell, wird der Vali von Erzerum dem

New Aorker A. Sachtleben eine genü
gende Escorte stellen, während der
selbe nach der Leiche des Radfahrer
Frank G, Lenz suchen wird, welcher
bei dem Versuche, eine Tour um die

Erde zu machen, in Armenien er
mordet wurde.

Konstantinopel,' 22. August j

Der Sultan hat sich entschlossen, äsn)

21. August ein Dekret zu erlassen, in
dem Resormen sür da ganze Reich

angekündigt werden. Dieselben sche-

inen jedoch keineswegs günstig sür di

Christen zu sein. So. z. B. werden
dieselben nicht mehr zu dem Amte ei-

nes Vali zugelassen, trotzdem die I

früheren Jahren der Fall war.

Euba.
Zum Aus stände,

ew York, 22. Aag, E fand
hier eine Konferenz der Direktoren
der kubanischen Junta und revolu-

tionärer Führer statt. Nach längerer
DiScussion der Lage wurde beschlos-
sen, alle Hebel in Bewegung zu setzen,
um die Anerkennung der Insurgenten
al kriegssührende Macht durchzu-
setzen. Es wurde ein Comite mit
Senor Tomnso Estrada Palma al
Vorsitzer und Gozalo De Arusada
al Sekretär ernannt und demselben
Vollmacht ertheilt, sofort ine er
schöpfend Denkschrift an den ameri-

kanischen Kongreß auszuarbeiten,
in welcher um die obengenannte An-

erkennung nachgesucht wird.

Madrid. 22. Aug. u, Da
lanka wird gemeldet, daß eine Ab

theilungRegierungtruppn mit einer
Jnsurgentenlruppe, unter dem Be
fehl von Rolff und Sanchez, daselbst
einen Zusammenstoß hatten. 60 In
surgenten wurden getödtet und der
Rest bi an die Grenze der Provinz
Puerto Principe versolgt.

Der Jnsurgentensührer ist in Ma
tanzai erschossen morden.

Im November weiden 25,000
Man von hier zur Verstärkung nach
Kuba abgehen.

Hawaii

Kabelverbindung.
San Franc! co, 22. August.

Der au Honolulu hier ingetroffen
Dümpser Australia' bringt die Nach
richt, daß der Senat und da Reprä-
sentantenhaus den Kabelcvntract,
welchen Präsident Dol mit Z. S.
Epaulding abgeschlossen, ratifizirt
habe und Letzterer den nächste Kon
greß urfl eine jährliche Subsidie vo
$250,000 ersuchen wird.

Der von der Regierung unterzeich
net Contract verleiht ein ausschließl-
iche Privilegium aus zwanzigJahri,
bestimmt ober, daß dasselbe kein

ausländisch Regierungen, welche be-

reit existirende Vertragsrechte mit
der Republik Hawaii besitze, daran
hindern kann, ein Kabel von irgend
einem Punkt Nord Amerika' nach
bin hamiische Inseln zu legen, so.
sein solche nicht zu Handelkzwecke
benutzt werden soll.

Lie hawaiische Regierung hat ein

Zuichrist von der englischen Rcgie-rui'- g

erhalten, welche einräumt, daß
te riegizericht über dieTheilbaber
an dem Januar-Äu'ruh- r geselich or
ganistrt war. Da brliis

Amt besta'.izt. daß jede: Gc
sazene ine vollständig unparteiis-
chen Prozeß gehabt hab.

Keuer ähnlich demjenigen, welches
vor 3 Jahren in der dritten War

wüthet, brach heute Morgen in dein

Lagerhause der Union Steamboal
Co.' am Menominee River au. Der'
heftige Wind trieb die Flammen
unheimlicher Geschwindigkeit vor sich

her. j

Wahrscheinlich Hatte ein Funke von
einem vorbeifahrenden Dampfer die

Gluth entsacht. Sie glomm unter
dem Dock fort und plötzlich stand da j

ganze Lagerhau in Flammen. Da
Gebäude, welche au Holz bestand,
brannte wie Zunder. Alsbald singen ,

auch grachtwagen der St. Paul Bahn
Feuer, welche nördlich vom Lager
hause standen. Da Feuer verbreitete
sich mit salcher Geschwindigkeit, daß

'

e unmöglich war, die Wagen, welche
mm TficH irfrnipr fipfnhen hinten.

wegzubringen. Eine halbe Stunde
spater, nachdem da Feuer auigebrv
chen war, lag auch schon da 300
Fuß lange Frachtdepot der Wisconsin
Central in Asche.

Sämmtliche Güter sowie eine große
Anzahl Wagen, welche in der Nähe
standen, wurden vernichtet, Kaum
hatten die Wagen Feuer gesungen, so

brach e auch in der Kuppel der Oel-un- d

Fettfabrik von H. I. Delaney
Co. au, welche einen halben Block

weiter an der 8. Straße liegt.
El folgte alsbald die Ga und

WasserleitungZanstalt von E. T.
Doyn. Die Wagensabrik von H.
Trinkner fing einige mal Feuer, doch

wurde es immer wieder gelöscht. An

der Fowler Straße, zwischen 2. und
3. Straße, stand eine Reihe kleiner
Häuser ; von diesen fing eine nach

dem andern Feuer, doch waren die

Bewohner im Stande, ihre Habselig-
keiten zu retten, bevor Hitze und
Rauch übermächtig wurden.

Da Hauptgüterhau? der St. Paul
Co., welche sich von Ecke 2. und
Fowler Str. nach der t. Str. erstreckt,

entging mit knapper Noth der Ver-

nichtung. E ist ein niedrige
; die Flammen schlugen

über dasselbe weg und ersaß'en die

Holzbauten über der Straße. Die
werthvolle Fracht war in größter
Eile weggebracht worden.

Die Brandstelle erstreckt kich von

Westwasserstraße längs de Flusse
bi zum 6. Str. Biaduct. E stan-

den dort da Lagerhau der Anchor
Line Co. der Union Steamboat Co.,
da Frachtgebäude der W!consi
Central und der Pennsylvania Linien.
Vom Lagerhau? der Anchor Line Co.

sprang da Feuer, die Lagerräum,
der Pritzlass Hardware Co. meist ver-

schonend, nach einem Holzgebäude an
der Südosteck von der 2. und Fowler
Straße über, wo ei reiche Nahrung
fand. Von dem Backsteingebäude de

Rändle Spence Co. an 2. Straß
nahm da Feuer seinen Weg südlich

und zerstörte zwei Wohnhäuser, end-

lich auch H. Frinkner' Wagensabrik.
Der Dampser New gork" entging
mit knapper Noth der Vernichtung,
Er lag gerade westlich von der Stelle,
wo das Feuer seinen Anfang nahm,
aber er hatte Dampf und machte sich

schleunigst au dem Bereiche der Ge-

sahr. Man hatte den Verlust von

grachtwagen zuerst bedeutend höher
geschätzt, aber es waren 400500
derselben von Rangirmaschinen an
einen sicheren Platz gebracht worden,
sodaß sich der Verlust aus 4050
Wagen beschränkt. Der Frachtagent
Boyle erklärt, daß nach 24 Stunden
der Verkehr im alten Geleise sein
werde.

Von der Geschwindigkeit, mit wel-

cher da Feuer nach dem AuZbruche
um sich griff, kann man sich einen Be-

griff machen, wenn man erfährt, daß
den Angestellten im Lagerhause der
Wisconsin Central keine Zeit blieb,
die gassenschränke zu schließe oder
ihre werthvollen Schriftstücke zu ret-

ten.
Alle die verbrannte mit de

Gebäude.
Um 2 Uhr 30 Minuten Nachmit-

tag war da Feuer unter Controlle
und keine weitere Gefahr mehr vor
Handen.

Wa den Verlust anbelangt, so ist
e unmöglich, denselb mit einiger
Genauigkeit anzugeben, bevor ma
nicht den Werth der zerstörten Fracht
güter kennt. Einige geben de

Schaden aus über 300,000, andere
aus 400,000 an.

Joseph McManu. der Sohn des
Detektiv McManu, wollte sich da
Feuer ansehen und eilte über die

Straße. In diesem Lugenblicke
wurde er von einer Feuerkpitz über-

fahren und sosort getödtet.
Der Wisconsin Central-Bah- ver-

brannten da Lagerhau No. 7
sammt Inhalt sowie I Wagen. Der
Verlust wird aus .Vj.O'W geschätzt
und ist d'trch Versicherung vollkom-
men gedeckt.

Ter Verlust dkr 2t. Paul Eilen-bah- n

Co. durch L .zerhans No. I,
und Inhalt wird aui !2j,ii!X ange-

geben und soll d'trch Versicherung ge
deckt sein.

Die Tamp',r?oinVZ,',nien müssen

sür die Güter aui-'- .;:nen, ü! wel-

che sie E.npfa,:'.' !cheiniz',ize auk

gestellt had!. ttt Äcrl'ug der An
ctxilwii b.tr...-.- : u-

- ;ciai)c
XU i'ibiuit i:i, hx-i-t der Union j

Linie und d 'iZrsn'm Etral I

Veh., mar-- ijeniu d'skhieazo, ,
Wii:?,'uk ud it. irul Zilb,h- -

gesellschast.
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